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Im Mai vor fünf Jahren gab es (geboren aus der Idee eines Lehrers und zweier seiner 
Schüler) das erste Mal ein Beachvolleyballturnier in Karlshagen. Das dies einmal so ein 
gut besuchtes erfolgreiches Beachvolleyball-Ranglistenturnier werden würde, konnte 
damals noch keiner ahnen.

UBC BILDERGALERIE 2004   bei VMV  
BILDERGALERIE   bei OKF  
USEDOM BEACH CUP 2004
BEACH-SPEZIAL-2004

ZDF 2004:
Herrenmanschaften: 118 Teams
Damenmannschaften: 46 Teams
Quadro-Mixmannschften: 45 Teams
Mumienmannschaften: 15 Teams
ingesamt: 583 aktive Sportler
Beachvolleyball-Felder: 44

Sonstiges:
Beach- & Sportlerparty am Samstag Abend
3 Zuschauer-Tribünen (460 Sitzplätze)
Kinder-Annimation (Hüpfburg, Torwandschießen, Tombola)
Kindergesicht-Malerei
Wasserannimation (Banana, Doube, Wasserski, Wakeboard)

In sofern gilt mein erster Dank allen Sponsoren die uns tatkräftig unterstützt haben und mit Ihrem 
Sponsoring diesen Event möglich gemacht haben. Ohne die fleißigen Helfer aus Karlshagen, 
unsere Turbinespieler, der tatkräftigen Unterstützung der Gemeinde Karlshagen, der 
Kurverwaltung und unserer vielen Sponsoren wäre ein solches Turnier-Event nicht durchführbar. 
Daher gilt mein zweiter großer Dank allen eben genannten. Zudem gilt mein weiterer Dank allen 
Spielern die in diesem Jahr den Weg an die Ostseeküste Vorpommerns gefunden haben. 
Immerhin waren das im Einzelnen 118 Herren-, 46 Damen-, 45 Quadro- und 15 Mumienteams. 
Insgesamt spielten rund 550 Beacher beim Usedom Beachcup 2004. Damit können wir uns ohne 
weiteres als das größte Beachvolleyballturnier Deutschlands bezeichnen. Denn gemessen an 
den Starterzahlen und aktiven Beachern sucht dieser Event seine Gleichen.

Doch nun zum Turnier.

http://www.vmv24.de/beach2004spezial.php
http://www.vmv24.de/beach2004turniere.php
http://www.vmv24.de/beach_bericht.php?id=63&mepa=beach2001
http://www.ortskontrollfahrt.de/fotos.php?cat_id=1219
http://www.vmv24.de/beach_bericht.php?id=63&mepa=beach2001
http://www.vmv24.de/bildergalerie.php?kat=93&page=1
http://www.vmv24.de/beach_bericht.php?id=63&mepa=beach2001
http://www.vmv24.de/beach_bericht.php?id=63&mepa=beach2001


Nachdem am Freitag das Turnierareal mit den 44 Feldern aufgebaut war, trudelten die ersten 
Spieler ein. Bei bestem Wetter und einem phantastischem Mondaufgang sprach man über 
kommende Großtaten und dem Gerstensaft zu. Das animierte einige noch nachts um 1.00 Uhr 
auf dem Centercourt zu beachen. Am nächsten Tag ging es dann bei herrlichem Sommerwetter 
los. Nach den Anmeldungen und den obligatorischen Sponsorfotos begann die Vorrunde für 
unsere Verhältnisse sehr pünktlich um 9.45 Uhr. Wir mussten uns aber beeilen, da wir noch 
möglichst viele Runden des erstmalig ausgetragenen 48er Double Outs spielen wollten. Gegen 
15.00 Uhr verdunkelte sich ganz langsam der Himmel und ließ schlimmes befürchten. Um 17.30 
Uhr öffnete der Himmel dann seine Schleusen und brachte unseren Zeitplan gehörig 
durcheinander. Leider wusste zu diesem Zeitpunkt noch keiner, dass das Gewitter um 19.15 Uhr 
wieder vorbeisein würde, und so entschlossen wir uns dass Turnier erst am Sonntag wieder 
anzupfeifen. Nach dem Regen fand in kleiner Runde die Siegerehrung der Mumienturniere statt. 
Den Blitz-Vorpommern Pokal holten sich bei den ü. 40ern Müller/Heiden und bei den ü. 50ern 
Gunia/Müller. Alle Spieler hatten jetzt genügend Zeit sich auf die Spielerparty „Coupe` Latin Night 
Party“ vorzubereiten. Ab 21.00 Uhr verwandelten dann über 2000 Partybesucher den Center 
Court in die größte Freiluftt-Disko Vorpommerns hinter der Kulisse des Karlshagener Strandes 
und der gut erwärmten Ostsee. Nach dem das „Chaos“, dass die Party hinterlassen hatte 
beseitigt war, ging es dann um 8.15 Uhr!!! weiter. Die Sonntagspiele brachten dann wieder 
großen Sport, so dass die Tribünen ab dem späten Vormittag immer gut besucht waren. Nach 
dem die ersten Felder frei waren begann dann auch der C-Cup. Bei den Herren wollten u.a. noch 
einmal 64 Herrenteams um die begehrten Ranglistenpunkte kämpfen. Danach zog es auch noch 
mal die Mumien ü. 50 ans Netz. Sie spielten noch den „King off the Beach“ aus. Respekt!!! Als 
erste beendeten die Quadromixer ihr Turnier. Hier räumten die Wesenberger angetreten unter 
den Namen „Albicelestes“ und „Die vier Feiglinge“ alles was es zu gewinnen gab ab. Für die 
anderen blieben nur die Bronze- und Blechplätze. Wie immer bekamen alle Teams noch eine 
Flasche Sekt. Danach waren die Damenfinals an der Reihe. Letztlich setzten sich Linda 
Dörendahl und Swantje Basam ungefährdet durch. Bei den Männern war es da schon enger. Im 
Spiel um Platz drei gewannen Christian Grapenthin (Bulle) und Frank Thiessenhusen (Franky) 
gegen (Rob Echtermeyer) Rob und Stanley Klier (Stan) mit 2:1. Seit langem war das Finale nicht 
von Krämpfen gekennzeichnet und so konnten die etwa 600 Zuschauer ein bis zum Schluss 
spannendes Final-Match erleben. Äußerst knapp und vielleicht ein wenig glücklich gewann das 
Paulaner gestärkte Team Uwe Masurek/ Jan Günther gegen Markus Dobberstein und Felix 
Koslowski auch 2:1.

Bericht und Ergebnisse bei vmv24

Neben dem großen sportlichen Spektakel über das gesamte Wochenende war auch für ein 
geeignetes Rahmenprogramm gesorgt worden. Eine Hüpfburg versüßte den Kindern Samstag 
und Sonntag die Zeit und zudem war der Elternverein Karlshagen mit der Gesichtmalerei am 
Sonntag vertreten. Zudem konnte man das gesamte Wochenende über Banane oder Dube 
fahren, einen Törn mit dem Catamaran mieten oder große Sandburgen mit echtem Usedomer 
Sand bauen. Für die Sportler stand ein Massagezelt zur Verfügung, um die müde gewordenen 
Muskeln mit fachlicher Kompetenz wieder auf Vordermann zu bekommen. Somit konnten wir 
dann, nach vollendetem Turnier-Event dieses Wochenende mit einem gut organisierten Abbau 
des Geländes beenden. Da ja bekanntlich „nach dem Turnier auch gelichzeitig wieder vor dem 
Turnier“ bedeutet, hoofen wir Sie als Zuschauer oder Sportler wieder sehen zu können wenn es 
heisst „Lets go to the Usedom-Beach“. Natürlich würden wir uns genauso freuen auch die 
Unterstützung unserer Sponsoren neu zu erhalten. An dieser Stelle sei gesagt, dass wenn 
Fragen, Probleme, Anregungen oder Verbesserung gewünscht sind, ich immer erreichbar bin. 
Denn dieser Event lässt sich nur mit einer wirklich diskursiven und offenen Partnerschaft 
erfolgreich durchführen.

Danke und ich hoffe wir sehn uns alle im nächsten Jahr wieder in Karlshagen wenn es heisst 
„Usedom Beach Cup 2005“.

Bis dahin allen viel Glück und Erfolg.



CU Euer Basti (SCHUKASCHLÄ) Krause

DER Beach EVENT und die PARTY von   TURBINE GREIFSWALD  

TURNIERBERICHT   bei VMV24   

http://www.vmv24.de/beach_bericht.php?id=63&mepa=beach2001
http://www.vmv24.de/beach_bericht.php?id=114&mepa=beach2004
http://www.nervencombo.de/

